
Spende	vom	Reiterhof	für	„Tigerauge“	Initiative	Kinderhospiz	
	
	
OBERBAIMBACH	-	Seit	30	Jahren	steht	der	Pferdehof	der	Familie	Stürmer	in	Oberbaimbach	
im	Dienst	seiner	Reiter.	Zu	diesem	Anlass	veranstalteten	die	Pferdehofbetreiber	erstmalig	
einen	Weihnachtsbasar	für	einen	guten	Zweck.	Der	Erlös	daraus	zusammen	mit	einem	
weiteren	Verkauf	von	Bastelgeschenken	im	Frühjahr	und	einer	internen	Aufstockung	aus	der	
Reiterkasse	ergab	insgesamt	2000	Euro.	Diese	konnten	die	Reiterfreunde	und	die	Familie	
Stürmer	dem	Verein	„Tigerauge“	Initiative	Kinderhospiz	Nordbayern	e.V.	überreichen.		
	
Dr.	Dorothea	Hobeck	und	Thomas	Vogler	von	„Tigerauge“	helfen	mit	den	Geldern	unheilbar	
erkrankten	Kinder,	Jugendlichen	und	jungen	Erwachsenen	sowie	deren	Familien	in	ihrer	
schweren	Situation.	Sie	leisten	damit	einen	wertvollen	Beitrag,	dass	bei	lebenslimitiert	
erkrankten	Kindern	das	Leben	bis	zum	Schluss	lebenswert	ist.		
	
Ihr	Motto	dabei	ist:	„Gemeinsam	sind	wir	stark!“.	Die	Belastungen	auf	eine	Familie	sind	
kaum	vorstellbar,	wenn	sie	die	Nachricht	bekommt,	dass	ihr	Kind	unheilbar	krank	ist.	Erstmal	
bricht	eine	Welt	für	die	Familie	zusammen.	„Und	genau	da	setzten	wir	an“,	so	Hobeck.	Die	
Hilfe	ist	vielfältig,	von	der	direkten	Hilfe	in	der	Familie,	über	die	Weiterbildung	von	Palliativ-
Kinderärzten	bis	hin	zum	Transport	der	erkrankten	Kinder	mit	eigenen	Sonderfahrzeugen.		
	
Über	die	großzügige	Spende	freuten	sich	die	Vertreter	des	Vereins	Tigerauge	sowie	die	
Aktiven	Reiter	mit	Familie	Stürmer.	 	 	 	 Text/Foto:	Klaus	Waldmüller	


